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2. Chronik 5 
 
 
 
Wir haben hier einen Abschnitt aus der Chronik. In diesem Teil der Chronik 
beschreibt der Verfasser die Tempelweihe die damit beginnt, dass hier im 
Kapitel 5 die Bundeslade in das Allerheiligste gebracht wird und viele Opfer 
dargebracht wird. 
Ein Zentrales Ereignis ist der Lobgesang der Priester, die sich alle geheiligt 
hatten – ob Dienst oder nicht – Die Sänger singen wie aus einem Mund und 
alles klingt wie aus einem „Guss“. Die Innere und Äußere Haltung stimmen 
überein. Der Tempel wird plötzlich während des Lobgesangs von einer 
Wolke gefüllt und der Gottesdienst wird hierdurch unterbrochen weil die 
Priester den Tempel aufgrund der Anwesenheit der Herrlichkeit des Herrn 
nicht mehr betreten können. 

- Gott zieht in seinen Tempel ein. 

- Die Ehrfurcht und Ehrerbietung der Priester wird deutlich. 

- Äußere und innere Haltung stimmen überein. 

- Gottes erinnern durch „Äußerlichkeiten“ an seine Reinheit und 

Heiligkeit  

 
Tipp: Der ganze Bericht über die Tempelweihe geht noch bis 
einschließlich Kapitel 7. 
 
 
 

 
 
 
 
RÜCKBLICK 
 

 Welcher Gedanke hat dich besonders angesprochen und berührt? 
 
 

 Was hat Gott durch die Predigt zu dir gesprochen? 
 
 
WAS SAGT DIE BIBEL? 
 

Lest gemeinsam die Bibelstellen der Predigt.  
 

 Was spricht dich in diesen Bibelpassagen an? 
 

 An welchem wichtigen Punkt in der Geschichte des Volkes Israel 
befinden wir uns hier? Was kam davor und was danach? 

 
WAS HAT DAS MIT MIR ZU TUN? 
 

 Wie geht es dir mit dem Thema der Predigt? Wie hast du dich gefühlt, 
nachdem du die Predigt gehört hast? 

 
 Wie kommt deine innere Haltung zum Ausdruck? 

 
 Hast du eine Ehrfürchtige Haltung vor Gott? 
 
MEIN NÄCHSTER SCHRITT 
 

 Was kann dir helfen, das umzusetzen, was dir in der Predigt wichtig 
geworden ist? 
 

 Welche Gewohnheiten möchtest du neu etablieren oder auch 
weglassen? 

 

 Erzählt euch gegenseitig von euren Plänen und betet füreinander. 


